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Kurzfassung:
- Zuflug am letzten Wochenende

- Bekämpfungsrichtwert wurde nicht erreicht

- Bekämpfung vornehmen, wenn Bekämpfungsrichtwert schlagspezifisch erreicht 

ist und sich bei erneuter Erwärmung der Zuflug fortsetzt

- Aufgrund der Witterung ist 2023 mit „verzetteltem Zuflug“ zu rechnen, d.h. immer 

wieder etwas Zuwanderung, die sich nicht unbedingt in der Gelbschale 

wiederfindet

- FAZIT: es sind vermutlich mehr Stängelschädlinge im Schlag als die Gelbschale 

angibt

Landesweit befindet sich der Raps im Längenwachstum (BBCH 30 ff, Bild 1). Die Bestände

sehen insgesamt ordentlich aus. Wider Erwarten war am letzten Samstag (18. März) doch

Sonnenschein zu verzeichnen, weswegen an der Mosel und teilweise auch im Gutland ein

Zuflug der Stängelschädlinge (Großer Rapsstängelrüssler und Gefleckter Kohltriebrüssler) zu

verzeichnen war. Die schlagspezifischen Ergebnisse der Gelbschalen finden sich in Tabelle

1. Der Bekämpfungsrichtwert wurde nicht erreicht, aber 2023 ist gekennzeichnet durch einen

verzettelten Zuflug. Das bedeutet, dass der Zuflug immer wieder durch Regentage etc.

unterbrochen wird. Teilweise reagieren die Schädling dann auf kurze Erwärmung und

krabbeln eher in das Feld als dass sie in die Gelbschale fliegen. Deswegen ist anzunehmen,

dass sich deutlich mehr Schädlinge im Schlag befinden, als die Gelbschale angibt. Bereits

Ende Februar war an einigen Standorten der Bekämpfungsrichtwert erreicht, wobei aufgrund

des erneuten Wintereinbruchs vielfach nicht behandelt wurde. Dies wurde teilweise erst am

letzten Wochenende nachgeholt. Erste Exemplare des Rapsglanzkäfers finden sich bereits in

den Gelbschalen (besonders an der Mosel). Die sind bisher noch kein Problem.

Finanziert durch die Administration des 

Services Techniques de l‘Agriculture.

Tabelle 1: Erfassung der Rapsschädlinge am 20. März 2023. Angegeben ist jeweils die mittlere Anzahl des Schädlings pro Gelbschale. 

Region Minette Mosel Gutland Oesling

Standort
Sorte

Oberkorn

Crocodil

Burmerange

Ambassador

Everlange

LG Aviron

Kehmen

Triathlon

Reuler

Astana

Lieler

Sortenversuch

Gefleckter 
Kohltriebrüssler

Bekämpfungsrichtwert 

beträgt 10 Käfer pro 

Gelbschale in 3 Tagen

3 7 8 1 0 1

Großer 
Rapsstängelrüssler 
Bekämpfungsrichtwert 

beträgt 10 Käfer pro 

Gelbschale in 3 Tagen

2 2 1 3 1 0

Bestand Bestand Keine Behandlung Bestand bereits

behandeln kontrollieren notwendig behandelt
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Bild 1: Auch im Ösling streckt sich der Raps 
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